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KOMMENTAR

Spielerisch gefeiert
Unterhaltsame Eröffnung der «Küngsmatt», Sins

Keine grossen und lang anhaltenden 
Reden, sondern ein abwechslungsrei-
ches Programm – so feierten in Sins 
Gemeinde und katholische Kirch-
gemeinde die Einweihung des erfolg-
reichen Gemeinschaftsprojekts Kultur-
haus «Küngsmatt». Auf der Bühne 
bewies die Sinser Band «Plastic Cup 
Candlelight Dinner» ihr Können und 

die gute Akustik des Saals. Kulinarisch 
wurden die Gäste mit Apéro riche, 
Wurststand und einem reichhaltigen 
Getränke-Angebot verwöhnt, für die 
Kleinen waren zudem kreative Aus-
malbilder und ein Spielparcours im 
Freien vorbereitet. --red
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Familiärer Sommerzauber
2. Usestuehlete bot Programm für Klein und Gross

Das OK hat eilends ein Wasser-
spiel für die Kleinen organisiert. 
Rund 3000 Besucher genossen 
den Abend auf der Marktstrasse.

Verena Anna Wigger

Auf der Wiese vor dem ehrwürdigen 
Kloster toben Kinder zwischen Was-
sernebeln, Bällen und bunten Plansch-

becken. Während die Kleinen durchs 
Wasser hüpfen, sitzen Eltern entspannt 
im Schatten, geniessen die Atmosphä-
re, plaudern mit Bekannten. Die Hitze 
des Tages? Kaum spürbar – so lenkte 
das fröhliche Treiben sie davon ab. 

Das Organisationskomitee hat bei 
der Gluthitze schnell reagiert – mit ei-
ner erfrischenden Sprühnebel-Dusche, 
welche nun zum Lieblingsspielplatz 
vieler Kinder geworden ist. «Diese ha-

ben wir in letzter Minute organisiert.» 
Steffi Stutz freut sich, dass sie von den 
Kindern rege genutzt wird. «Das Fest 
lebt von allen, die mitmachen», so 
Stutz weiter.

Für jeden hatte es etwas dabei
Auch an die Kleinsten wurde gedacht: 
Auf dem Spielplatz der Ludothek zielen 
Kinder mit Wasserpistolen nicht nur 

auf die aufgestellten Flaschen, son-
dern auch auf ihre Füsse, als Abküh-
lung. Dazwischen fahren ihre Gspänli 
mit den Dreirädern, Trottis und Boby-
cars über den Platz. Alle haben sie 
Freude und geniessen es oder vertie-
fen sich in den Bau mit den Holzklöt-
zen. Daneben sitzen Eltern relaxt und 
verfolgen das Spiel der Kinder.
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Raum
für Begegnungen

Die Usestuehlete hat es erneut 
gezeigt: In den Sommermonaten 
treffen sich Mann und Frau gerne 
bei einem ungezwungenen Anlass. 
Wieso nicht, wie im Süden, einen 
Ort der Begegnung schaffen? Denn 
wer an der 2. Auflage des Sommer-
happenings war, hat erlebt, wie 
alle es genossen, selbstvergessen 
zu spielen oder sich zu begegnen. 
Gemeinsam etwas zu essen und 
den Klängen der verschiedenen 
Formationen zu lauschen. 

Und es gab Stimmen, die in eine 
Richtung zielten: Dieses Fest gibt es 
nur, damit man merkt, dass Muri 
eine solche Begegnungszone guttut. 
Hier ist natürlich die Politik 
angesprochen. Eine Begegnungs-
zone scheint ein echtes Bedürfnis 
zu sein. Wo immer man hinschaute, 
waren fröhliche und lachende 
Menschen unterwegs. 

Gerade in Zeiten, in denen man 
davon spricht, dass Menschen 
öfters alleine sind und Einsamkeit 
ein grosses Thema ist, braucht es 
öffentlichen Raum für Begegnun-
gen. Die Usestuehlete könnte ein 
symbolischer Start für eine solche 
Begegnungszone sein.

Verena Anna 
Wigger
Redaktorin.

MURI
Zum Open-Air-Kino des Filmclubs 
Muri im Wild-Areal durfte man 
die Sitzgelegenheit selbst 
mitbringen. Seite 6

OBERFREIAMT
Das Jugendorchester Freiamt 
feierte in der Alten Kirche Boswil 
die Premiere seines Programms 
«Zeitlos». Seite 7

OBERFREIAMT
An der Sommer-«Gmeind» in 
Kallern wurde die neue Lösung 
für die Finanzverwaltung 
vorgestellt. Seite 8

SPORT
Aus. Schluss. Vorbei. Abstieg.  
Der FC Muri verabschiedet sich 
immerhin mit einem Sieg 
aus der 2. Liga inter. Seite 15

Der Festakt zur Eröffnung des Kulturhauses bot einiges an Programm.  
Am Geschicklichkeitsparcours konnten sich die Kleinen beweisen.

Bild: Alphonse Hauser

Gross und Klein vergnügte sich an der Usestuehlete auf der Klosterwiese. Bild: Verena Anna Wigger

Innovative ARA
Muri hat mit der zusätzlichen Stufe sei-
ner Abwasserreinigungsanlage Pionier-
arbeit geleistet. Als schweizweit erste 
Gemeinde wagte sie, auf granulierte
Aktivkohle zu setzen. Nun wurde die 
hochmoderne Anlage, die selbst kleins-
te Schadstoffe zuverlässig aus dem Ab-
wasser filtert, gefeiert. --tst
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Friedliches «Heiss Air»
15  000 Menschen tanzen am Hive Air in Wohlen

Veranstalter, Gemeinde und Besucher: 
Alle schwärmen vom Hive Air, das bei 
hohen Temperaturen zum «Heiss Air» 
wurde. Auch die Bilanz der Repol Woh-
len fällt bestens aus. «Aus polizeilicher 
Sicht verlief das Hive Air sehr ruhig 
und friedlich.» Grosse Zwischenfälle 
gab es keine. Für einen Anlass mit 
15000 Menschen ist dies doch sehr be-

merkenswert. 28 Acts sorgten auch auf 
3 Stages für rund 15 Stunden Musik. 
Doch das eigentliche Highlight am 
Hive Air 2025 in Wohlen waren die 
durchwegs gut gelaunten Besucher. 
Der einzige Makel: Man rechnete mit 
etwas mehr. --spr
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15000 Menschen feiern miteinander ein riesiges Fest zu elektronischer 
Musik. Hier bei der Techno-Stage. 

Bild: Stefan Hotz


